
Die FWG-Ratsfraktion und Mit-
glieder des Vorstands der Freien
WählergemeinschaftOelde e.V. ha-
ben sich kürzlich in einer Pizzeria
mit 8 Schülerinnen und Schülern
aus den Klassen 9 und 10 getroffen.
Das Essen in gemütlicher Runde
und die lebhaften Gespräche zwi-
schen Jung und Alt trugen zumGe-
lingen dieser tagesordnungspunkt-
freien Zusammenkunft bei.

Bis zum19.November konnten die
Jugendlichen Kommunalpolitik
hautnah und live im Rahmen des
Projektes „Beweg was!“ miterleben.
Aufgrund der aktuell anstehenden
Finanzplanungen für 2014 bot sich
den jungen Mitbürgern die in der
Tat günstige Gelegenheit, sich in
diesenWochenkonkret inRat, Aus-
schüssen und Fraktionssitzungen
über die Besonderheiten eines städ-
tischen Haushaltsplanes informie-
ren zu lassen. Am letzten Tag der
zweimonatigen kommunalpoliti-
schen Erkundung konnten die

Neunt- undZehnt-Klässler dann im
Rathaus unter Beweis stellen, was
sie im demokratischen Anschau-
ungsunterricht gelernt haben: in der
„Schüler-Ratssitzung“ –wie in einer
regulärenRatssitzung unter derLei-
tung des Bürgermeisters – wurden
unterschiedliche Sachthemen zur
Diskussion und dann zur Abstim-
mung gestellt.

Während des informellen Treffens
der FWG-Fraktions- und Vor-
standsmitglieder mit ihren jungen
Gästenwurdedeutlich, dass diePro-
jektteilnehmer aus den weiterfüh-
renden Schulen ihrenAusflug in die
Kommunalpolitik als sehr interes-
sant unddurchaus bereichernd erle-
ben. Aber auch für die die jungen
Leute betreuenden Ratsmitglieder
ist das nunmehr dritte Projekt die-
ser Art in Folge eine sinnvolle He-
rausforderung, politischesHandeln
vorOrt zu veranschaulichenund zur
Bürgerbeteiligung bei Entschei-
dungsprozessen einzuladen.

Die FWG-Mitglieder in Ratsfraktion und örtlichemVorstandmit den acht Jugendlichen aus zwei
weiterführendenOelder Schulen vor einem gesprächsfreudigen Abend in gesellig-ungezwungener
Atmosphäre in einemOelder Restaurant.

Informelles Treffen der FWG Oelde
mit Teilnehmern am Projekt „Beweg was“
– Kommunalpolitik in der Schule –


